
Öffentliche Podiumsveranstaltung 
Freitag_ 26.05.06_ 20-22 Uhr „Freitag_ 26.05.06_ 20-22 Uhr „Freitag_ 26.05.06_ 20-22 Uhr IranAnreicherung!“

Die Diskussion um den Iran ist hoch aufgeladen. Komplexe Konfl ikte werden 
reduziert auf Fragen atomarer und antisemitischer Bedrohung durch den 
islamischen Staat vs. dessen Recht auf – auch energiepolitische – Selbst-
bestimmung. Diese Zuspitzung verschweigt viele andere Perspektiven. In 
Abgrenzung zu Kriegstreiberei und einfachen Antworten geht es um globale 
Herrschaft und Kontrolle, das Doppelgesicht des Atomprogramms, antiimpe-
rialistische Rhetorik und Konfrontation mit „dem Westen“, aber auch um die 
innenpolitische Situation und Handlungsfelder oppositioneller, progressiver 
iranischer Kräfte.

Party /  Rauschendes Fest 
Samstag_ 27.05.06_ 21:30 Uhr 

Partyort: Villa 54, Landsberger Alle 54 ( Ecke Richard-Sorge-Str.) in Friedrichs-
hain; www.lichtundklang.info und www.fuculture.net

Abschlussveranstaltung 
Sonntag_ 28.05.06_ 10-12 Uhr „Das andere Ende“

Zweieinhalb Tage haben wir diskutiert und Ideen entwickelt. Zum Abschluss 
möchten wir beim Brunch unsere Ergebnisse austauschen. Welche Ideen sind in 
den Foren entstanden? Welche Perspektiven ergeben sich für die weitere alltäg-
liche politische Arbeit, insbesondere für die Mobilisierung gegen den G8-Gipfel 
2007? Welche Diskussionen können wir mit in den BUKO 30 nehmen?

Count down to re:control Vorprogrammrogramm
                  

In den Tagen vor dem BUKO zeigen wir an einschlägigen Orten linker Subkul-
tur Filme, Videos und andere Beiträge von AktivistInnen. Die anschließende 
Diskussion soll vorab auf die Inhalte des Kongresses einstimmen. 
Count down to re:control – and watch out for fl yers...

Crash-Kurse DoDo._ 25.05.06_ 15-18 Uhr 25.05.06_ 15-18 Uhr 

Vor „offi ziellem“ Beginn des Kongresses wird es einführende Crash-Kurse zu 
verschiedenen Themen geben. Crash Kurse u.a. zu: Critical Geography; En-
ergiesysteme; Energiepolitik weltweit; Empire, Imperialismus, Globalisierung; 
Feminismus als Herrschaftskritik; G8; Gouvernementalität; Hegemonie; (Post-, 
Neo-)Kolonialismus; Regulationstheorie/Postfordismus

ken untersuchen, ihre Instrumente und Ziele beleuchten, unsere 
Kritik daran schärfen, Widerstandspraktiken betrachten und 
Strategien fi nden – auch im Hinblick auf die Fußball-WM.

AGs u.a. zu: Konturen der Sicherheitsgesellschaft - Kontrollstrategien im Wandel; 
Sicherheit als erste Bürgerpfl icht: Quartiersmanagement und „gefährliche Orte“; 
Das selbstgesicherte Subjekt. Kontrollstrategien als neuartige Regierungsweise; 
„Der gefährliche Mensch“; Von Mauern und Favelas. Polizeigewalt in Rio de 
Janeiro; Paramilitarisierung öffentlicher Räume und „demokratische Sicherheit“ 
in Medellin; Sicherheits-WM 2006: WM als Trojanisches Pferd  ausgeweite-
ter Überwachung; Die Stadt hat Augen - Der Blick zurück am Beispiel  des 
Reisenden und anderer Ungereimtheiten; Technik und Gesellschaft; Sicherheit in 
Mega-Cities in Asien; (Un-)Sicherheit und Gewalt in Guatemala-Stadt; Sicherheit 
in geteilten Städten; Städtische Sicherheit & Geschlecht; G8 - Repressionen ge-
gen Gipfelmobilisierungen; Angstzonen und gefährliche Orte als Paradigmen der 
(Re)produktion des sozialen Raumes; Staat/Hegemonie/Sicherheit; Reformen des 
Rechts; Actions Speak Louder Than Words. Mit u.a.: Kolumbienkampagne Berlin; 
Sybille Bauriedl; Martina Blank; Thomas Bürk-Matsunami; Sascha Büttner; Sus-
anne Dzeik (Ak Kraak); Peter Franke & Rolf Jordan (Asienhaus Essen); Susanne 
Heeg;  Romin Khan; Stefan Krauth; Stefanie Kron; Wolfgang Kaleck (RAV); Maria 
Markantonatou (Uni Freiburg); Markus-Michael Müller; Renate Ruhne (FH Darm-
stadt); Elke Steven (Komitee für Grundrechte und Demokratie); Johannes Stender 
(BAFF e.V.); Peer Stolle & Tobias Singelnstein; Lena Schulz zur Wisch. Angefragt: 
Stefanie Graefe (AK/Fantômas); Helga Cremer-Schäfer; Volker Eick; Wolf-Dieter 
Narr (FU Berlin, Komitee für Grundrechte und Demokratie); Soligruppe-Göteburg; 
Aubonne Soli-Gruppe; Genua supporto legale; statewatch; LIGNA; c3: city.crime.
control; urbane panik; Space Hijackers; Innen!Stadt!Aktion

FORUM G8 G8-Gipfel: so what?!

Anlässlich der Mobilisierung gegen die G8-Gipfel 2006 + 2007 
ist eine fundierte Kritik an der G8, aber auch Selbstkritik der 
Bewegung notwendig. Es gilt, die Rolle der G8 in globalen Herr-
schaftsverhältnissen zu erkennen – und gleichzeitig zu fragen, 
wo wir als Teil der kritischen Globalisierungsbewegung stehen. 
Welcher Art ist die Macht der G8? Wie kann und soll Protest 
aussehen? Wir wollen einen Raum öffnen für Refl exion und 
Diskussion, gemachte Erfahrungen einbeziehen, um die Vorbe-
reitungen zu den bevorstehenden Gipfeln kritisch begleiten und 
unterstützen zu können.

AGs u.a. zu: Welche Macht hat die G8?; „No G8!“ oder: Was wäre, wenn es die 
G8 nicht (mehr) gäbe?; Camp-Kommunismus und gestohlene Kräfte – für und 
wider Gipfelhopping; Wer beeinfl usst wen? Protestbewegung und G8; Dis-
kussion zum aktuellen ASWW-Diskussionspapier. Außerdem: Linksradikales Ver-
netzungstreffen G8. Mit u.a.: Infotour, f elS (angefragt), Markus Wissen (BUKO 
ASWW), Philipp Hersel (BLUE 21).

FORUM Stadt - Sicherheit
Sicherheitspolitiken sind Werkzeuge der Herrschaftssicherung, 
Reaktionen auf die wachsende Zahl der „Im-System-nicht 
mehr-Verwertbaren“. Wo es immer mehr sozial Ausgeschlos-
sene gibt, nehmen auch die staatlichen Bemühungen um deren 
Kontrolle zu. Normabweichung wird kriminalisiert, Sicherheit 
zum Leitstern einer repressiven Kontrollgesellschaft erklärt. Im 
Forum Stadt/Sicherheit wollen wir städtische Sicherheitspoliti-

FORUM Energie
Das globale Energiesystem ist atomar-fossil und wird durch 
die kapitalistische Akkumulation an seine Grenzen getrieben. 
Die eingesetzten Brennstoffe sind endlich, der Klimawandel 
ist ein deutliches  Anzeichen der Krise. Als AktivistInnen 
der Anti-Atom-Bewegung suchen wir auf dem BUKO den 
internationalen Austausch, um das globale Energiesystem 
besser zu verstehen. Es geht uns um die Entzauberung ato-
marer Versprechen und die Forschung nach den Profi teuren 
des bestehenden Systems. Nicht weniger interessieren uns 
Formen des Widerstands und Bewegungen in Richtung einer 
(solaren) Revolution. 

Mit AGs u.a. zu: Kriminelle Energie - Die Transformation des Energiesystems 
in Mittelamerika; Neuer Spielraum Südamerika - Wieviel Unabhängigkeit 
steckt im Öl Südamerikas; Energiepolitik der Triade; Marxismus und Energie; 
Herrschaft durch Netze-Energiekonzerne; Geschichte der Anti-AKW Be-
wegung in Deutschland; Atomtechnologie & Demokratie; weitere Länder-
studien zu China, Nigeria,...; Schnupperklettern für AktivistInnen. Mit u.a.: 
Anton Schweiger; Raul Zelik. Angefragt: Ökumenisches Büro München; Ulf 
Baumgärtner

FORUM Migration - Kolonialismus
Der Zusammenhang zwischen Migration und Kolonialismus 
liegt auf der Hand: Menschen fl iehen vor Ausbeutungspro-
zessen, Abhängigkeitsverhältnissen und kolonialen Kontinu-
itäten. 

Auftaktveranstaltung
DoDo._ 25.05.06_ 19:30 Uhr5.06_ 19:30 Uhr „re:contol – Formveränderungen von Herrschaft“ re:contol – Formveränderungen von Herrschaft“ 

Katja Diefenbach untersucht zum Auftakt des BUKO den Begriff der Kontrolle. 
Sie skizziert das Modell eines transnationalen Raums, in dem soziale Ungleich-
heit zunimmt, fragt, wie dessen Grenzen verlaufen und wie sich Kontrollinstituti-
onen darin verändern. Gaston Ebua refl ektiert die Lebensrealität von Flüchtlin-
gen und MigrantInnen. Er thematisiert  “Rassifi zierungsprozesse” und koloniale 
Kontrolle im Westen und zeigt ihre Kontinuität auf. Raul Zelik analysiert am 
Beispiel Kolumbiens, wie paramilitärische und staatliche Kräfte kooperieren, um 
den Eliten Herrschaft und Ressourcen zu sichern.

Mit: Katja Diefenbach (b_books und TU Berlin), Raul Zelik (freier Journalist), 
Gaston Ebua (The VOICE Refugee Forum)

Wir unternehmen einen weit ausholenden Annäherungsversuch 
an den  Kontrollbegriff. Strukturen, Bilder und Mechanismen 
werden auf ihre Kontrollfunktion hin untersucht, Strategien von 
Kontrolle analysiert, Lücken im System und dessen Grenzen als 
Widerstandspotential verortet. Wir wollen unsere Erfahrungen 
austauschen und uns Wissen, Widerstandspraktiken und 
-Strategien aneignen, um die Kontrolle über uns selbst und 
unser Leben wiederzuerlangen.

Mit AGs u.a. zu: Kontinuitäten und Brüche: Innere und Äußere Kolonisierung 
und Antikolonialer Widerstand; Kolonialismus – ein abgeschlossenes Kapitel? 
Kontinuitäten am Beispiel Ruandas; Aneignung und kolonialer Blick. Am Beispiel 
des Ethnologischen Museums in Berlin-Dahlem; Antikolonialer Widerstand 
in Simbabwe und an der Elfenbeinküste; Ausbeutung, Krieg und Landnahme 
durch Vertreibung in Kolumbien; Soziale Kämpfe in den Banlieues als Teil des 
antikolonialen Widerstandes in Frankreich?; Das Europäische  Migrationsregime 
und die Autonomie der Migration; Flüchtlingsheime in Brandenburg –  Analysen 
und Widerstand; Autonomie des Widerstands gegen das deutsche Apartheids-
gesetz Residenzpfl icht und gegen die Festung Europa innerhalb Deutschlands; 
Mobilisierungsworkshop zu G8 und Migration; Eingeschrieben in das Stadtbild: 
Spuren der deutschen Kolonialherrschaft in Straßennamen. Mit u.a.: anticolonial 
citytour, Antirassistische Initiative - critical whiteness AG, Flüchtlingsinitiative 
Brandenburg, Breites Bündnis für Kolumbien, felS, Mogniss Abdallah (Agence 
Immedia), Gaston Ebua (The VOICE Refugee Forum), Stefan Ende, Joseph Guima-
tsia (FiB), Sabine Hess (TRANSIT MIGRATION), Serhat Karakayali (Kanak attak), 
Grada Kilomba (angefragt), Kien Nghi Ha, Tobias Pieper, Benedikt Pontzen, Anja 
Weidner (Anwältin)
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Im Kapitalismus verfangen
Die fi nanzielle Situation der BUKO ist weiterhin prekär:

Zu 100% eigenfi nanziert und damit natürlich auch unabhängig 
- was gut klingt, ist in Wirklichkeit auch ein Problem. Die fi nan-
zielle Lage der BUKO bleibt trotz aller Bemühungen prekär. So 
musste die BUKO leider auch die jahrelange Praxis aufgeben, 
Zuschüsse zu den Fahrtkosten zu zahlen. Wir versuchen den 
Teilnahmebeitrag so gering wie möglich zu gestalten – leider 
können wir nicht darauf verzichten. Sollte eure Teilnahme den-
noch am Geld scheitern, dann meldet euch einfach in der BUKO-
Geschäftsstelle. Denn es gilt das lang erprobte und bewährte 
BUKO-Motto: 

Am Geld soll die Teilnahme nicht scheitern – die BUKO aber auch nicht am Geld.

VeranstalterInnen: 
Der BUKO 29 wird veranstaltet von Bundeskoordination Interna-
tionalismus  und |a|lternativuni Potsdam, Anti-Atom-Büro Ham-
burg, Anti-Atomplenum Berlin, Flüchtlingsinitiative Brandenburg 
(FIB), Leipziger Kamera. Initiative gegen Überwachung, Redak-
tion anti atom aktuell, refl ect!-Assoziation für politische Bildung 
und Gesellschaftsforschung, The VOICE Refugee Forum

UnterstützerInnen: 
[`solid]36 - sozialistische jugend kreuzberg_AKE-Bildungswerk, Vlotho_AKTION 
3.WELT Saar_Aktion Selbstbesteuerung e.V._Analyse & Kritik - Zeitung für linke 
Debatte und Praxis_Antirassistische Initiative e.V._Arbeitskreis Solidarische 
Welt, Göttingen_Archiv der sozialen Bewegungen, Bremen_AStA der TU Ber-
lin_AStA der Universität Hamburg_BLUE 21 e.V._Bürengruppe Paderborn_Fantô-
mas_felS - Für eine linke Strömung_Forschungs- und Dokumentationszentrum 
Chile-Lateinamerika e.V._FSI Ethnologie FU Berlin_Informationsbüro Nicaragua 
e.V., Wuppertal_Initiative für ein Berliner Sozialforum_Institut für Theologie und 
Politik, Münster_Interventionistische Linke_Jungle World_Kommune Nieder-
kaufungen_LabourNet Germany_Lateinamerika Nachrichten_medico internati-
onal_Netzwerk Cuba - Informationsbüro e.V._NewYorck59_Ökumenisches Büro 
für Frieden und Gerechtigkeit e. V._RESPECT Berlin_tageszeitung junge Welt 

Layout: Tobias Morawski_Jonah Gronich (j.gronich@gmx.de)
Cover: Erik Tuckow (sichtagitation.de) 

BUKO braucht Kohle
Vernetzung braucht Kohle 

Erstmals in ihrer Geschichte ist die Bundeskoordination 
Internationalismus (BUKO) komplett eigenfi nanziert. Anders aus-
gedrückt: Die BUKO erhält keinerlei institutionelle Unterstützung 
mehr. Damit ist sie dringend auf eure Spenden angewiesen.
Alle Infos und (Online-)Spendenmöglichkeit fi ndet ihr unter:
www.buko-braucht-kohle.de

ÜbersetzerInnen gesucht!
Zur Durchführung des Kongresses in mehreren Sprachen sind 
wir dringend auf Menschen angewiesen, die (simultan/konseku-
tiv) dolmetschen können. Falls ihr deutsch-englisch-französisch
-spanisch übersetzen könnt, meldet euch bitte im lokalen Kon-
gressbüro oder in der BUKO-Geschäftsstelle!

13:30-19:00 
Linksradikales 
Vernetzungstreffen G8  

12:30-19:30
Open Space 
„BUKO selber machen“ 
Linksradikales 
Vernetzungstreffen G8

Donnerstag, 25.05.2006

Freitag, 26.05.2006

Samstag, 27.05.2006

Sonntag, 28.05.2006

Kongressstruktur
15:00-18:00 Crash-Kurse zu verschiedenen Themen
18:00-19:30 Abendessen
ab 19:30 re:contol – Formveränderungen von Herrschaft

10:00-13:30  Auftakt der einzelnen Foren
                                                          & Workshop-Phase 1
13:30-15:00  Mittagspause
15:00-16.45 Workshop-Phase 2            
17:15-19:00 Workshop-Phase 3
19:00-20:00 Abendessen
20:00-22:00 Öffentliche Podiumsveranstaltung:
                                                          IranAnreicherung!
  
10:00-12:30  Workshop-Phase 4: Abschluss der Foren
12:30-14:00  Mittagspause
14:00-17:00 Aktion | Vernetzung | 
                                                          kritische Stadtspaziergänge                                                                                   
                                                                        Kampagnenvorstellung                                 
17:00-19:30 (Mitglieder-)Versammlung der BUKO 
19:30-21:00 Abendessen
ab 21:30  Kongressparty 

10:00-12:00 Das andere Ende

Anmeldung und Informationen:
BUKO Geschäftsstelle, Nernstweg 32, 
22765 Hamburg, fax: 040-28055122, 
Tel.: 040-393500, mail: kongressbuero@buko.info
Onlineanmeldung und weitere Infos unter: www.buko.info

Kongressort: Technische Universität Berlin, Straße des 17. Juni 135, Nähe 
U-Bhf. Ernst-Reuter-Platz
Lokales Kongressbüro: New Yorck59 im besetzten Seitenfl ügel des Betha-
nien (Mariannenplatz, Berlin-Kreuzberg)

www.buko.info
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